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SCHUMANN
FESTWOCHE
2020

Nach dem ereignisreichen Festjahr CLARA19 wird in diesem 
Jahr Clara Schumann ein Jubilar zur Seite gestellt: Ludwig van 
Beethoven. Das Programm der Schumann-Festwoche vom 
12. bis 20. September verbindet Werke von Clara und Robert 
mit denen des Meisters der Wiener Klassik. Unter dem Motto 
„Nimm sie hin denn, diese Lieder“ erklingt natürlich Beethovens 
Lieder-Zyklus „An die ferne Geliebte“ sowie Kammermusik und 
Klavierwerke.  Stellen Sie sich Clara Schumann gemeinsam 
musizierend mit Joseph Joachim vor, wenn Antje Weithaas und 
Thomas Hoppe ein Originalkonzert der beiden nachstellen. Für 
ansteckende Spielfreude sorgt das UWAGA Quartett. Mit res-
pektvoller Verneigung vor dem Genie Beethovens transferieren 
sie dessen Werke gewürzt mit Swing, Rock und Klängen aus 
dem Orient in neue Musikwelten. Mit Klangobjekten von Erwin 
Stache nähert sich das Ensemble Atonor den Komponistengrö-
ßen Beethoven und Schumann. Und im Gedankensalon laden 
Chansonnier Sebastian Krämer und Philosoph Felix Krämer mu-
sikalisch und wortgewaltig zum Beethoven-Disput. Freuen Sie 
sich zudem auf Abende mit Ragna Schirmer, dem Viano Quar-
tet, Sebastian Breuninger, Christian Giger und Yuka Kobayashi 
sowie Daniel und Edith Ochoa.

Vor und nach den Konzerten sind Sie herzlich eingeladen, dem 
Experiment „Künstlerehe“ im ersten Museum für ein Musiker-
paar auf die Spur zu kommen. Entdecken Sie die Leipziger Zeit 
der Schumanns mit allen Sinnen: Clara Schumanns Hand als 
Klanginstallation, visualisierte Features, Filme sowie originale 
Ausstellungstücke lassen Sie in die Welt der Schumanns eintau-
chen. Ihre glücklichen ersten vier Ehejahre verbrachten Clara 
und Robert Schumann in dem von Friedrich August Scheidel 
1838 im klassizistischen Stil errichteten Haus in der Inselstraße 
18. Gemeinsam mit der Freien Grundschule Clara Schumann 
und dem Schumann-Verein Leipzig e.V. entstand eine einzigarti-
ge Symbiose aus Museum, Veranstaltungsort und Ausbildungs-
stätte.

„N I M M S I E H I N D E N N, 
D I E S E L I E D E R“ 

B E E T H OV E N B E I  D E N 
S C H U M A N N S



Dienstag | 15. September 2020 | 20 Uhr 

BEETHOVEN VERSUS SCHUMANN

„Beethoven und Schumann: Sie beide vereint ein umfangreiches 
Schaffen, das beständige Suchen nach neuen musikalischen 
Formen und nicht zuletzt auch ihr individueller kreativer Wahn-
sinn. Mit den Klangobjekten Erwin Staches schlägt das Ensemble 
Atonor künstlerische Brücken zur heutigen Zeit und lässt die 
Meister in experimentellem Gewande aufleben.“

15€/10€ (erm.) inkl. VVK-Gebühr€

Mittwoch | 16. September 2020 | 20 Uhr

KRÄMERS GEDANKENSALON

Die Gebrüder Krämer laden zum Beethoven-Disput.

Der Berliner Chansonnier Sebastian Krämer, dem Leipziger 
Publikum durch seine humoristisch und gedanklich herausfor-
dernden Lieder bereits gut bekannt, empfängt gemeinsam mit 
seinem Bruder Felix, der als promovierter Philosoph lebendig 
und anschaulich geistesgeschichtliche Hintergründe darzustel-
len berufen ist, jeweils einen Gast aus Literatur, Forschung oder 
Publizistik.

15€/10€ (erm.) inkl. VVK-Gebühr  €

Donnerstag | 17. September 2020 | 20 Uhr

UWAGA!
„Originale und Fälschungen von und über Ludwig van 
Beethoven“

In „Originale und Fälschungen“ lotet UWAGA Vergangenheit und 
Gegenwart des Mythos Beethoven aus und verneigt sich vor der 
Musik des rebellischen Wiener Klassikers. Mit viel Liebe und Re-
spekt konfrontieren die vier Musiker Beethoven mit dem Balkan 
und dem Orient, mit Swing und Rock. Eine kreative Auseinander-
setzung, die man im Beethovenjahr keinesfalls verpassen sollte!

35€/30€ (erm.) inkl. VVK-Gebühr €

Freitag | 18. September 2020 | 20 Uhr

„AN DIE FERNE GELIEBTE“

Robert Schumann: Fantasie in C-Dur op. 17 
Ludwig van Beethoven: „An die ferne Geliebte“ op. 98

25€/20€ (erm.) inkl. VVK-Gebühr €

Samstag | 19 September 2020| 19 Uhr

GEWANDHAUS-KONZERTMEISTER
Ludwig van Beethoven: Klaviersonate in F-Dur op. 10/2 Nr. 6 
Erwin Schulhoff: Duo für Violine und Violoncello 
Ludwig van Beethoven: Erzherzog-Trio in B-Dur op. 97 Nr. 7

25€/20€ (erm.) inkl. VVK-Gebühr €

Sonntag | 20. September 2020 | 19 Uhr

RAGNA SCHIRMER

Abschlusskonzert der Schumann-Festwoche 2020

Ludwig van Beethoven: Fantasie in g-Moll op. 77 
Robert Schumann: Variationen über ein Beethoven-Thema WoO 31 
John Corigliano: Fantasia on an ostinato 
Ludwig van Beethoven: Klaviersonate in c-Moll op. 111 Nr. 32

35€ / 30€ (erm.) inkl. VVK-Gebühr€

Samstag | 12. September 2020 | 15 Uhr

ERÖFFNUNGSKONZERT 

Ludwig van Beethoven: Streichquartett in f-Moll op. 95 Nr. 11 
Robert Schumann: Streichquartett in a-Moll op. 41 Nr. 1

PROGRAMM

FEST
WOCHE

25€/20€ (erm.) inkl. VVK-Gebühr  €

→ Viano Quartet 
Gewinner des Int. Streichquartettwettbewerbes in Banff 2019

Sonntag | 13. September 2020 | 19 Uhr

ANTJE WEITHAAS UND  
THOMAS HOPPE 

Historisches Konzert von Clara Schumann und Joseph 
Joachim, gespielt am 7.11.1857 im Leipziger Gewandhaus

Robert Schumann: Violinsonate in a-Moll op. 105 
Johann Sebastian Bach: Andante aus der Sonate für Violine C-Dur 
Wolfgang Amadeus Mozart: Rondo in a-Moll KV 511 
Robert Schumann: Fantasie für die Violine op. 131  
Felix Mendelssohn Bartholdy: Rondo Capriccioso für Klavier op. 14 
Ludwig van Beethoven: Violinsonate in c-Moll op. 30              

→ Antje Weithaas | Violine 
Thomas Hoppe | Klavier

35€ / 30€ (erm.) inkl. VVK-Gebühr€

→ Ensemble Atonor 

→ Sebastian Krämer | Chansonnier 
Felix Krämer | Philosoph und Violoncello 

→ Daniel Ochoa | Bariton 
Edith Ochoa | Klavier

→ Sebastian Breuninger | Violine 
Christian Giger | Violoncello 
Yuka Kobayashi | Klavier

→ Ragna Schirmer | Klavier 

→ Christoph König  | Violine, Viola; Maurice Maurer | Violine 
Miroslav Nisic |  Akkordeon; Matthias Hacker | Kontrabass


